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Sehr geehrte Kunden,

Haben sich bei Ihnen persönlich oder auf dem Betrieb Veränderungen ergeben?

in dieser Kundenmitteilung haben wir folgende Themen für Sie aufbereitet:

✓	 Hat sich Ihr Betrieb verändert?
✓	 Warum eine Maschinenbruchversicherung?
✓	 Aktion Pflegeversicherung
✓	 Aktuelles
	 ∘	 LBV-U auf Facebook
	 ∘	 Betriebsrentenstärkungsgesetz (BRSG)
			   Zuschuss zur Minijobrente
			   Erhöhung der Grundzulage bei Riester

Mit freundlichen Grüßen

Ihre LBV-Unternehmensberatungsdienste GmbH

 			    

M. Kindermann		  D. Lambertz

Teilen Sie uns die Veränderungen bitte immer zeitnah mit, damit Ihr Versicherungsschutz nicht leidet!

Als Ihr Versicherungsmakler sind wir einzig dem Auftrag des Kunden verpflichtet. Wir finden Versicherungslösungen für 
Sie, die zu Ihrer Risikosituation passen. Zu unseren Aufgaben zählt auch die laufende Aktualisierung Ihrer Absicherung. 
Geben Sie uns daher bitte immer umgehend Nachricht, wenn sich etwas ändert.

Das müssen wir wissen:
Veränderte ha-Flächen oder Tierzahlen, Sie schaffen eine neue Betriebseinrichtung an, Neu- und Umbaumaßnahmen 
(bitte möglichst bereits in der Planungsphase mit uns sprechen), Sie erweitern Ihr Angebot um neue Dienstleistungen 
etc.

All diese Veränderungen können – müssen aber nicht – zu Veränderungen beim Versicherungsbedarf führen. Für Sie 
prüfen können wir das aber nur, wenn Sie uns dies mitteilen. Bitte helfen Sie uns dabei, dass wir unsere Leistung für Sie 
auch so gut erbringen können, wie es Ihr Anspruch ist. Wir stehen Ihnen gerne für alle Fragen rund um Ihren Versiche-
rungsschutz zur Verfügung. Wir freuen uns, von Ihnen zu hören!

 Betriebliche
Veränderung
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Maschinenbruchversicherung

Warum sollte eine Maschinenbruchversicherung abgeschlossen werden?

Die Maschinenbruchversicherung bietet die größtmögliche Absicherung für Ihre höherwertigen und wichtigen Maschi-
nen. Dies gilt insbesondere dann, wenn die Maschine finanziert wurde.

Welche Gefahren und Schäden sind versicherbar?

Abgedeckt sind unvorhergesehen eintretende Schäden, welche  
mit dem Betrieb zusammenhängen, insbesondere durch:
✓ � menschliche Ursachen: Bedienungsfehler,  

Ungeschicklichkeit, Fahrlässigkeit, Böswilligkeit
✓ � Produktfehler: Konstruktions-, Material- oder  

Ausführungsfehler
✓ � Technische Störungen: Zerreißen, Kurzschluss,  

Überlastung, Fremdkörper, Über- oder Unterdruck,  
Versagen von Mess-, Regel- oder Sicherheitseinrichtungen

✓ � Naturgewalten: Sturm, Frost, Feuer
✓ � Schäden durch Diebstahl

Welche Gefahren und Schäden sind u. a. nicht versicherbar?

Der wichtigste Ausschluss ist Verschleiß, wobei etwaige Folgeschäden hieraus versichert sind.

Die LBV-U hat exklusive Rahmenvereinbarungen für Sie im Angebot.

Aktuelles Beispiel:
Güllefass Kotte PT 16500; Listenpreis inkl. Zubehör/Fracht EUR 125.000,– (brutto)
Exklusivdeckung mit SB EUR 2.500,–
Versicherungsprämie EUR 699,– (inkl. Versicherungssteuer) p. a.

Wichtig zu wissen

Eine Vollkaskoversicherung ist kein Ersatz für eine vollwertige Maschinenbruchversicherung. Die Vollkasko-
versicherung leistet bei eigenverschuldeten Unfällen auf öffentlichen Straßen, nicht bei Unfällen auf ihren 
Flächen. Selbst mit dem kostenpflichtigen Einschluss von Brems-, Betriebs- und Bruchschäden in die Vollkas-
koversicherung wird kein Ersatz für sog. innere Betriebsschäden (z. B. Motor- und Getriebeschäden) geleistet.

Unser letztes Jahr ans Netz gegangener LBV-U Fondsshop erfreut 
sich immer größerer Beliebtheit.
Sie möchten einfach und sehr kostengünstig Investmentfonds er-
werben? Perfekt! 
Unser Fondsshop ist dazu Ihre optimale Plattform. 
Klicken Sie einfach mal rein.

https://lbv-u.fonds-shop-24.de

LBV-U Fondsshop:



Trotz der Pflegereformen ist der Eigenanteil für die Pflege weiterhin sehr hoch. Oft decken die gesetzlichen Leistungen 
nicht einmal die Hälfte der Pflegeaufwendungen. Die Betroffenen oder die Familienangehörigen müssen aus eigenem 
Einkommen bzw. Vermögen für die Ausgaben aufkommen.

Nicht selten kommen im Laufe der Zeit Eigenkosten von über  180.000,– Euro für die Pflege zusammen. Ganz schnell 
wird das vorhandene Vermögen und Ersparte aufgebraucht.

Derzeit sind rund 2,6 Mio. Menschen pflegebedürftig. Aktuelle Entwicklungszahlen zeigen einen deutlichen Anstieg auf 
3,5 Mio. Pflegefälle im Jahr 2030.

Gemeinsam mit unserem Versicherungspartner, dem Münchener Verein, haben wir für Sie ein attraktives und spezielles 
Pflege-Vorsorgekonzept erarbeitet. So sichern Sie Ihr Erspartes bzw. Ihr Vermögen!

Ihre Vorteile auf einen Blick:

✓  keine Gesundheitsprüfung durch Ausschluss bestimmter Diagnosen
✓ �� jeder Antrag kann angenommen werden
✓ � keine Wartezeit
✓ � attraktive Einsteiger-Pakete zu Sonderkonditionen
✓ �� spätere Leistungserhöhungen ohne Gesundheitsfragen möglich
✓ �� 24-h Pflegeplatzgarantie
✓ �� einfacher und unkomplizierter Abschluss

PS: Sie wünschen weitergehende Informationen oder wollen Ihre Pflegevorsorge in Bezug auf die Pflegegrade und Ihren 
Vorstellungen individueller ausrichten, dann besuchen Sie uns unter www.LBV-U.de.

Pflegeaktion der LBV-U

3.000 Euro

 2.000 Euro

1.000 Euro

0 Euro

Durchschnittliche Kosten in Pflegegrad 4 
bei stationärer Pflege: ca. 3.575 Euro mtl.

Kosten ohne 
Deutsche PrivatPflege

Ihr Eigenanteil 
ca. 1.800 Euro mtl.

Leistungen der  
gesetzlichen  

Pflegeversicherung 
1.775 Euro mtl.

Leistungen 
Deutsche PrivatPflege

Basis 1

Ihr Eigenanteil 
ca. 300 Euro mtl.

Leistungen der 
privaten Pflegetage-

geldversicherung 
(Basis 1) 

1.500 Euro mtl.

Leistungen der  
gesetzlichen  

Pflegeversicherung 
1.775 Euro mtl.

Im Alter rundum versorgt



Service-Zentrum Süd
Holzstraße 15
88339 Bad Waldsee
Telefon 07524 / 9752-0
Fax 07524 / 9752-55
service-sued@lbv-u.de

Schadenbüro:
Telefon 07524 / 9752-73

Kfz-Abteilung (inkl. Kfz-Schaden): 
Telefon 07524 / 9752-53, -54 oder -63

Service-Zentrum Nord
Gärtnerstraße 5
74189 Weinsberg
Telefon 07134 / 9118-0
Fax 07134 / 9118-190
service-nord@lbv-u.de

Schadenbüro: 
Telefon 07134 / 9118-100

Kfz-Abteilung (inkl. Kfz-Schaden): 
Telefon 07134 / 9118-118 oder -112

Ihre Service-Zentren vor Ort:

Nutzen Sie das umfassende Beratungs- und 
Betreuungsangebot der LBV-Unternehmens-
beratungsdienste GmbH.

Unsere Berater vor Ort und unsere Service-
Zentren in Bad Waldsee und Weinsberg,  
sowie unsere Außenstelle in Aalen, stehen  
Ihnen 
Montag – Donnerstag von 08.00 – 17.00 Uhr 
und Freitag von 08.00 – 16.00 Uhr 
mit Rat und Tat zur Seite. 

Beratungen führen wir gerne bei Ihnen auf 
dem Betrieb oder in unseren Beratungsbüros 
durch. 
Für fachliche Fragen stehen Ihnen unsere  
Beratungsteams wie Kfz-, Rechtsabteilung 
und Schadenservice gerne zur Verfügung. 
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Aktuelles

1.	 Facebook
	� Die LBV-U ist seit Jahresbeginn auch auf Facebook vertreten und bietet Ihnen über diesen Kanal ganz 

aktuelle Informationen zu Veranstaltungen, Messen und Versicherungsthemen. 
	 www.facebook.com/LBVUnternehmensberatungsdienste

2.	 Betriebsrentenstärkungsgesetz (BRSG) 
	� Seit diesem Jahr gilt das Betriebsrentenstärkungsgesetz (BRSG), dessen Ziel es ist, die betriebliche Alters-

vorsorge attraktiver zu machen. Was das neue Gesetz im Detail beinhaltet und wann welche Elemente des 
BRSG greifen, erklären wir Ihnen bei Interesse gerne ausführlich. Kontaktieren Sie uns einfach!

	 a) �Förderung für Geringverdiener / Zuschuss zur Minijobrente 
�Bei Arbeitnehmern, die bis zu 2.200 Euro brutto verdienen, werden Arbeitgeber ab 2018 mit Steuer
entlastungen gefördert, wenn sie den betroffenen Arbeitnehmern eine arbeitgeberfinanzierte Alters-
vorsorge aufbauen. Es müssen mind. 240 Euro pro Jahr eingezahlt werden, die dann mit 30 % gefördert 
werden (max. bis 480 Euro / Jahr).

	 b) �Riester-Rente wird noch attraktiver 
�Der Gesetzgeber hat beschlossen, ab dem 1. Januar 2018 die Grundzulage für Erwachsene um über 
13,5 % von 154 Euro pro Jahr auf zukünftig 175 Euro pro Jahr zu erhöhen. Erstmalig werden die höheren 
Zulagen in 2019 ausbezahlt. 
Damit die Zulagen in voller Höhe gewährt werden können, ist es sinnvoll den bestehenden Vertrag zu 
überprüfen. Dies vor allem, wenn sich die Einkommensverhältnisse geändert haben, Kinder geboren wur-
den oder eine Kindergeldberechtigung weggefallen ist usw. 
 
Gerne übernehmen wir die Berechnung Ihres optimalen Beitrages zur Riester-Rente für Sie.




